
Eduard Thurneysen an Karl Barth

21. Februar 1921

Zitiervorschlag

Eduard Thurneysen an Karl Barth, 21. Februar 1921

https://kbga.karl-barth.ch/texts/3401 (Stand: 25. August 2026)

Druck: Karl Barth, Karl Barth – Eduard Thurneysen. Briefwechsel Bd I 1913–1921, hrsg. v. Thurneysen, Ernst (Gesamtausgabe, Abt. V), Zürich 1973, S. 470a–471.


Lizenz: CC BY-SA 4.0

Aus: Karl Barth-Gesamtausgabe — https://kbga.karl-barth.ch/texts/3401/


      
        
        

            21. Februar 1921
          
Lieber 
                            
                                Karl
                                
                            
                        
                        ,

        Eben bin ich mit meiner Durchquerung des Inlandeises von 
                            
                                Röm. 5,12–21
                                
                                   📖
                                
                            
                        
                         fertig geworden. Ich sollte zwar nicht von Inlandeis reden, viel eher hatte ich einen ganz und gar tropischen Eindruck, etwa den, einen wilden großen Stromlauf unaufhaltsam hinabgeglitten zu sein, vorbei an geheimnisvollen Urwäldern und  hinweg über Klippen und Stromschnellen. Es sind nicht nur im einzelnen Höhepunkte der Darstellung erreicht, sondern es ist der ganze Zusammenhang geschlossen und zwingend gestaltet. Alles ist viel besser als in der 
                            
                                1. Fassung
                                
                                   📖
                                
                            
                        
                        . Der Kompaß 
                            
                                Overbeck
                                
                            
                        
                         hat sich auch hier wieder bewährt. [Es folgen einzelne Anmerkungen.]

        Wie wird sich alles, alles wenden1 durch deine Göttinger Reise? Schreib mir gelegentlich zwei Worte, vielleicht während der Reise.

        Sei treulich gegrüßt von
deinem
                            
                                Eduard
                                
                            
                        
                        


      
    
Anmerkungen
Sachfußnoten
	1
	Aus 
                            
                                
                            
                                Ludwig Uhlands
                                
                            
                        
                         Gedicht «Frühlingsglaube»
                                
                                   📖
                                
                            
                        
                        : «… Nun muß sich alles, alles wenden.»↩
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